
F R E I T A G , 1 7 . A U G U S T 2 0 1 2 N R . 1 9 1 S E I T E C 3LOKALES NK

NACHRICHTEN
.................................................................................................................

NEUNKIRCHEN

Reservisten spenden
für kranke Kinder
Bei der 50-Jahrfeier der Reser-
vistenkameradschaft Neunkir-
chen kam im Rahmen des öku-
menischen Waldgottesdiens-
tes eine Kollekte von 190 Euro
zusammen. Das Geld wurde
nach Mitteilung der Reservis-
ten jetzt zu Gunsten krebs-
kranker Kinder an die Kran-
kenhausoberin Christel Mül-
ler der Marienhausklinik über-
geben. red

ILLINGEN

Jahreshauptübung 
der Jugendwehr
Am morgigen Samstag, 18. Au-
gust, findet um 15 Uhr in der Il-
linger Schulstraße – rund um
die Grundschule Lehn – eine
Feuerwehrübung statt. Dabei
handelt es sich um die Jahres-
hauptübung der Jugendwehr
Illingen. red

EPPELBORN

Zur Hochwald-Alm
nach Wadrill
Die VHS-Wandergruppe Ep-
pelborn lädt zu einer 19-Kilo-
meter-Wanderung am Sonn-
tag, 19. August, im Hochwald
ein. Mittagsrast ist in der
Hochwaldalm bei Wadrill.
Treffpunkt ist um 8 Uhr am
Bahnhof Eppelborn. red

� Info: Tel. (0 68 81) 65 00.

ELVERSBERG

Beim Kneipp-Verein
wird gejoggt
Einen neuen Aqua-Jogging-
Kurs bietet der Kneipp-Verein
Elversberg ab Dienstag, 2. Ok-
tober, 14 bis 15 Uhr, im Hallen-
bad in Friedrichsthal an. red

� Info: Angelika Honig, Tel.
(0 68 21) 7 38 26, E-Mail:
a.honig59@googlemail.com.

ELVERSBERG

Anmeldung zur Fahrt 
nach Luxemburg
Zur Fahrt nach Luxemburg-
Stadt lädt der Kneipp-Verein
Elversberg für Mittwoch,
19. September, ein. Los geht es
um 12.30 Uhr am Denkmal.
Mitglieder zahlen 18, Nicht-
mitglieder 22 Euro. red

� Anmeldung am 5. Septem-
ber, 11 bis 12 Uhr, im Foyer der
Glückaufhalle oder später tele-
fonisch bei Marliese Matheis,
Tel. (0 68 21) 75 74.

WELLESWEILER

Fahrt-Infos gibt es
beim Kaffeeklatsch
Der nächste Kaffeenachmittag
des Pensionärvereins Welles-
weiler findet nächste Woche
am Freitag, 24. August, statt.
Die Veranstaltung beginnt um
15 Uhr im Gasthaus Rohrbach
(Sadik). Dort werden auch die
Karten für die Fahrt am Diens-
tag, 11. September, verkauft.
Weitere Informationen wer-
den am Kaffeenachmittag be-
kannt gegeben. red

Großer Zapfenstreich für Fritz-Hermann Lutz 

Bei Musik und Fackelschein auf dem Marktplatz verab-
schiedeten am Mittwochabend zahlreiche Eppelborner
den jetzigen Alt-Bürgermeister Fritz-Hermann Lutz. Die
Feuerwehr war zum Großen Zapfenstreich angetreten;
mit dem Radetzky-Marsch und dem Steigerlied verab-

Schlauchwagens an die Feuerwehr. Mit dabei war Birgit
Müller-Closset, die Lutz als Bürgermeisterin folgt und
gestern ihren ersten Tag im neuen Amt hatte. „Ich bin
zwar kein Bürgermeister mehr, ruhig werde ich aber nicht
sein“, kündigte Lutz an. ENG/FOTO: ANDREAS ENGEL 

schiedete sich Lutz nach 28 Jahren Dienstzeit in den Ru-
hestand. Bis es soweit war, unterhielten der Instrumen-
talverein Eppelborn und die Band The Beavers die Zu-
schauer an dem Sommerabend. Die letzte Amtshandlung
von Lutz war die Übergabe eines 190 000 Euro teuren

Neunkirchen. „Dabba runna mit
dem Stab! Du schaffst das!“ –
die Unterstützung der Erwach-
senen war den kleinen Besu-
chern des diesjährigen Kinder-
fests im Neunkircher Zoo ge-

wiss. Auch mit einem Preis
konnte jedes Kind rechnen: Bei
jedem der elf Spiele gab es min-
destens einen Punkt und ab elf
Punkten konnte die ausgefüllte
Spielkarte gegen einen Gewinn
eingetauscht werden. Von Be-
wegungsspielen, wie dem
Hüpfkasten vorm Elefanten-
haus, bis hin zu Geschicklich-
keitsspielen, wie dem Heißen
Draht bei den Bären, war alles
dabei.

Bei fast 30 Grad und einer ho-
hen Luftfeuchtigkeit kann Be-
wegung anstrengend sein –
zum Glück sorgten die Vögel

der Falknerei bei den Flugauf-
führungen für Abkühlung.
Steppenadler Rasputin wedelte
den Zuschauern bei seiner Lan-
dung auf der Sitzbank etwas
Luft zu; die Seeadler griffen Kö-
der im Vorbeiflug aus dem Was-
ser und duschten das Publikum
ab.

30 Grad sind für Ulla Kart-
hein (68), Präsidentin des Hop-
peditz, ein Zuckerschlecken.
1975 fand das allererste Kin-
derfest in Kooperation mit dem
Neunkircher Zoo nämlich aus-
gerechnet am heißesten Tag
des Jahres statt, bei 41 Grad.

„Weil an diesem Tag nur eine
Handvoll Leute gekommen
sind, geriet das Kinderfest erst
einmal wieder in Vergessen-
heit“, erzählte Karthein. 1991
sei der ehemalige Zoodirektor
Dr. Reichling im Archiv auf Fo-
tos von jenem Fest gestoßen
und der alten Idee eines Kin-
derfestes sei neues Leben ein-
gehaucht worden. „In guten
Jahren sind 6000 bis 7000 Leu-
te gekommen. Mittlerweile
stellen die vielen anderen Fei-
ern an Maria Himmelfahrt aber
eine harte Konkurrenz dar“,
sagt die Präsidentin. Manche
Besucher würden über Jahre
hinweg kommen; das auch oft
von weit her. 

Die Besucherin Ann Arend
(34) kommt zwar ursprünglich
aus dem Landkreis Neunkir-
chen, wohnt mittlerweile aber
in München. Auf Heimatbe-
such schaue sie mit ihrem drei-
jährigen Sohn immer im Neun-
kircher Zoo vorbei; vor allem
die Falknerei habe es ihr ange-
tan. „Bei jedem Besuch mache
ich ein Bild von meinem Sohn
zusammen mit einer Zwergeu-
le. So halte ich das Wachstum
meines Sohnes fest“, erzählt
Arend.

Tiere beobachten gehört dazu

Die Zootiere zeigten sich im
Allgemeinen sehr volksnah,
ruhten entlang der Gitter und
griffen so Streicheleinheiten
und Leckerlis ab. Die Erd-
männchen waren äußerst aktiv
und gruben Löcher, als gäbe es
kein Morgen. Bei den Meer-
schweinchen rätselten die Kin-
der, ob die Nager einfach nur
dick seien oder schwanger. „Die
wirft bestimmt eine ganze Ar-
mee!“ sagte eine Mutter über
ein besonders rundliches
Meerschweinchen.

Bis in den späten Nachmittag
hinein riss der Besucherstrom
nicht ab; die Parkplätze waren
proppenvoll. „Dabei wissen vie-
le Familien nicht einmal, dass
der Eintritt für Kinder unter
zwölf Jahren den ganzen Tag
frei ist“, erklärt Kassiererin Ni-
cole Reuter. Da freuten sich
dann nicht nur die Eltern, son-
dern auch der Geldbeutel.

Spaß in tierischer Gesellschaft 
Das Kinderfest im Neunkircher Zoo lockte wieder Hunderte von Besuchern an

Das Kinderfest des Kinderkar-
nevalsvereins Hoppeditz im
Neunkircher Zoo war an Maria
Himmelfahrt wieder einmal ein
beliebtes Ausflugsziel. Zahlrei-
che Familien vergnügten sich
dort bei gutem Wetter.

Von SZ-Mitarbeiterin
Caroline Henning

Auch das Kasperletheater fand aufmerksame Zuschauer. FOTO: WILLI HIEGEL

Ottweiler. Im Rahmen des „Festi-
vals der Straßenmusik“ am Sams-
tag, 18. August, ist die Schloßstra-
ße nach Einfahrt Parkplatz Post-
hof, der Schloßhof, der Rathaus-
platz, die Goethestraße und die
Sammetgasse von 7 Uhr Samstag,
bis Montags 6 Uhr für den gesam-
ten Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Die Sperrung der Wil-
helm-Heinrich-Straße, ab Straße
Am Wehr bis Rathaus Lenn, dau-
ert von 15 Uhr bis Sonntag 6 Uhr.
Die Veranstaltungsbesucher und
Anlieger werden gebeten, die na-
he gelegenen Parkplätze zu be-
nutzen: Parkdeck, Aldi, Weyl-
platz, Brunnenweg, Seminarstra-
ße, Posthof, Saarbrücker Straße,
Im Alten Weiher. red

Parkregelung am
Straßenmusikfestival 

in Ottweiler 

Merchweiler. Das Oktoberfest
Merchweiler lockt vom 2. bis 7.
Oktober ins Wiesnzelt für 3000
Personen. Musikalische High-
lights kündigt der Veranstalter
schon jetzt an: DJ Ötzi kommt
zur Eröffnung, außerdem spielen
Mickie Krause und Axel Fischer.
Der Kartenvorverkauf für die
Veranstaltung der Gemeinde
Merchweiler ist in vollem Gange.
Unter dem Motto „Wir holen die
Wiesn nach Merchweiler“ veran-
stalten die Festwirte Guido Gei-
ger und Tom Schwarz die
„2. MEGA Wiesn“. Geplant war
eigentlich nur vom 5. bis 7. Okto-
ber, so die Veranstalter, „aber der
Vorverkauf läuft so gut, dass wir
noch einen draufsetzen“, heißt es
in einer Pressemitteilung. red

� Karten unter Telefonnummern
(0 68 42) 9 57 98 94 oder (01 72)
6 86 27 09.

DJ Ötzi ist Stargast
beim Merchweiler

Oktoberfest 

Neunkirchen. Der KKV Unitas
Neukirchen lädt für Kirmesmon-
tag, 27. August, um 12 Uhr zum
Kirmesessen ins „Restaurant am
Zoo“ in Neunkirchen ein. Es wird
Spießbraten mit Kartoffelsalat
serviert. Anmeldungen sind bis
18. August möglich. red 

� Anmeldung unter Telefon
(0 68 21) 2 20 40 oder 2 60 61. 

KKV-Essen am
Kirmesmontag 
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